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Jahres bericht 
       der Präsidentin

Das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu und wieder ist es für mich 
Zeit auf die vergangenen 12 Mona-
te zurückzublicken. Nach dem Jubi-
läumsjahr 2016 war das Jahr 2017 
Turnverein technisch eher wieder 
etwas ruhiger und alltäglicher. 

Generalversammlung 2017

Wir starteten das Jahr mit der 51. 
Generalversammlung am 13. Janu-
ar. 68 Personen nahmen an dieser 
GV teil. 10 Neuaufnahmen durfte 
ich verkünden. Dies freute mich 
besonders. Leider demissionierte 
Anja Hinkelmann auf die GV 2017 
als Seniorenleiterin – das stellte den 
Vorstand vor eine Herausforderung. 
Wie soll es weitergehen mit dieser 
Riege? Schon im Vorfeld wurde da-
rüber viel und heftig diskutiert. An 
der GV durfte ich bereits verkün-

den, dass wir intensive Gespräche 
mit dem KTV Frauenturnverein füh-
ren und unsere Seniorinnen nun bis 
zu den Frühlingsferien probehalber 
zusammen mit den KTV Seniorin-
nen turnen dürfen. Ich stiess mit 
dieser Verkündigung nicht nur auf 
freudige Ohren und war gespannt 
wie diese Thema weitergeht. 

Im Jahresprogramm fand man eine 
neue Veranstaltung – Träffpunkt 
55+. Der Träffpunkt 55+ wurde vom 
Vorstand ins Leben gerufen um 
eine Plattform zu bieten wo man 
sich auch nicht-turnerisch zweimal 
im Jahr begegnen kann. Man trifft 
sich um über vergangene Turnerge-
schichten zu plaudern, sich auszu-
tauschen oder einfach die Gesellig-
keit zu pflegen. Weil es nicht mehr 
allen möglich ist die Turnstunden 
zu besuchen (aus z.B. körperlichen, 

gesundheitlichen Gründen u.v.m.), 
wird durch den Träffpunkt 55+ die 
Gelegenheit geboten doch noch 
aktiv im Verein Mitglied sein zu 
können. Der Träffpunkt 55+ ist für 
alle Mitglieder welche 55-jährig 
und älter sind UND für alle Ehren-
mitglieder (Alter egal).

Nach 84 Minuten war der offizielle 
GV teil vorbei und wir wechsel-
ten zum gemütlichen Teil in unser 
Stammrestaurant Frohsinn. 

Skiweekend

21 Mitglieder des Damen- und 
Frauenturnvereins Kappel machten 
sich am 11. und 12. März auf den 
Weg ins Skiweekend an der Lenk. 
Petrus war den Frauen wieder 
einmal mehr als gnädig und so be-
gleitete wunderschönes Wetter die 
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heitere Truppe. Die grosse Mehr-
heit machte auf Skiern die Piste 
unsicher, während die restlichen 
Damen die Berge zu Fuss erkun-
deten. Erst beim Après-Ski im Tipi 
trafen die verschiedenen Gruppen 
dann wieder aufeinander, wo mit 
Gesang und Tanz bis kurz vor dem 
Abendessen gefeiert wurde. Noch 
im Skidress wanderte die Schar 
danach vom Tipi direkt ins Restau-
rant Hirschen. Dank den gefüllten 
Mägen schlich sich dann schnell 
die Müdigkeit unter die Gruppe, 
weshalb die Lichter bereits vor 
Mitternacht gelöscht waren. Nach 
einer erholsamen Nacht standen die 
Sportlerinnen am Sonntag wieder 
mit frischen Kräften auf den Ski, in 
den Wanderschuhen oder auf dem 
Schlitten, wo man nochmals das 
herrliche Wetter geniessen konnte. 
Am Sonntagabend kamen einige 
mit Sonnenbrand, andere mit Mus-
kelkater, aber alle mit vor Lachen 
schmerzenden Bäuchen wieder in 
Kappel an. Ein Skiweekend in der 
Lenk, so wie jedes Jahr, und doch 
wieder einzigartig. 

Danke an Nathi für die erneute 
grandiose Organisation.

Sensation im Volleyballteam

Eine hart umkämpfte Volleyballsai-
son in der 4. und der 5. Liga ging 
zu Ende und brachte zwei Sieger 
hervor. Beide sogar aus demsel-
ben Verein. Die 1. Mannschaft des 
Volleyball Kappel, welche die Sai-
son 2016 / 2017 in der 4. Liga spielte, 
und die 2. Mannschaft, welche die 
Spiele in der 5. Liga bestritt. Das 
hat es in der Geschichte des Damen- 
und Frauenturnvereins Kappel noch 
nie gegeben!

Nachdem sich in der Saison 
2015 / 2016 einige eingefleischte 
Spielerinnen verabschiedet haben 

und sich die Mannschaften dank 
engagierten Neuzugängen neu 
formatieren durften, waren einige 
Frauen aufgrund der vielen Wech-
sel doch noch etwas skeptisch. 
Die neuen Teammitglieder fügten 
sich jedoch tadellos in das bereits 
vorhandene Team ein und auch die 
2. Mannschaft hat mit ihrem neuen 
Trainer grosse Fortschritte gemacht. 
Trotz den Neuformatierungen und 
Veränderungen überzeugten beide 
Mannschaften in der vergangenen 
Saison souverän und konnten sich 
den wohlverdienten Aufstieg be-
reits vor dem letzten Spiel sichern. 
Neu spielt die 1. Mannschaft also in 
der 3. Liga und die 2. Mannschaft 
in der 4. Liga. Wir gratulieren den 
beiden Aufsteigern und wünschen 
Hals- und Beinbruch.

Seniorinnen

Im April durfte eine Delegation 
vom unserem Vorstand mit dem 
Vorstand der KTV Frauen zusam-
mensitzen und über einen Zusam-
menschluss der beiden Turnstunden 
der Seniorinnen diskutieren. Von 
beiden Seiten war das Feedback 
durchwegs positiv und wir konn-
ten sogar neue Turnerinnen dazu 
gewinnen. Als dann am 12. April 
der Entscheid definitiv wurde fiel 
mir persönlich ein grosser Stein 

vom Herzen. Die D / FTV Seniorin-
nen turnen nun gemeinsam mit 
den KTV Seniorinnen und sie haben 
es gut zusammen. Sichtlich gut – 
oft nämlich sitzen sie immer noch 
gemütlich im Frohsinn zusammen 
wenn ich nach der Turnstunde von 
den Damen viel später erst in die 
Beiz komme . Es stimmt also nebst 
dem turnerischen Aspekt auch der 
kameradschaftliche. Natürlich ge-
hören «unsere» Seniorinnen weiter 
zum D / FTV. Die geben wir nicht 
her. 

Träffpunkt 55+

Am 25. April nahmen 16 Mitglie-
der am ersten Träffpunkt 55+ teil, 
welcher im Frohsinn stattgefunden 
hat. Es war ein lustiges, gemütliches 
Beisammensein. Ich organisierte 
noch ein Lotto. Dieses wurde sehr 
begrüsst und heiterte die Stimmung 
noch mehr auf. Einige Turnerinnen 
haben alte Erinnerungsstücke mit-
genommen und wunderbare Erin-
nerungen wurden so ausgetauscht.

Seniorinnenausflug

Bei noch recht kühlen Temperatu-
ren versammelten sich, am 16. Mai, 
14 Frauen der Seniorinnenabteilung 
des Damen- und Frauenturnvereins 
Kappel, um sich auf den alljährli-
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chen Turnausflug zu begeben. Ziel 
war diesmal das Appenzeller-Land. 
Vielen Dank Elisabeth und Ida fürs 
organisieren.

Frauen

Am 27. und 28. Mai gingen dann 
die Frauen und ein paar Volley-
ballerinnen auf die Turnfahrt. Wir 
machten den Europapark unsicher. 
Ein gelungenes, actionreiches und 
lustiges Wochenende verbrachten 
wir zusammen. Danke Christina und 
Maria-Luisa für die Organisation. 
 
Nach den Sommerferien starte-
ten wir am 22. August mit der 
Vereinsmeisterschaft ins zweite 
Halbjahr. Danke dem lieben Part-
nerverein MTV fürs organisieren. 
Es war ein lustiger und abwechs-
lungsreicher Abend und hat Spass 
gemacht. Herzliche Gratulation 
Sarah Kunz und Giuseppe Castella-
ni zum Vereinsmeistertitel.

Chilbi Kappel

Am 2. und 3. September fand die 
Kappeler Chilbi statt. Wir kehr-
ten nach der Jubiläumschilbi vom 
letzten Jahr wieder zu unserem 
altbewährten Kaffeestübli zurück. 
Ein engagiertes OK mit neuen 
Mitgliedern organisierte und plante 
die Chilbi voller Elan. Das Alphüttli 

war schön dekoriert und sogar zum 
vielseits vermissten Porzellange-
schirr kehrten wir zurück. Ein wun-
derbares Kuchenbuffet konnten 
wir anbieten. Trotzdem blieb der 
gewünschte finanzielle Erfolg auch 
an dieser Chilbi aus. Über das Wa-
rum können wir nur spekulieren. 
Liegt es am Wetter, an der Verle-
gung an die Dorfstrasse allgemein, 
an unserem Standort oder an den 
Veranstaltungen die gleichzeitig in 
den umliegenden Dörfern stattfin-
det? So oder so versucht das OK für 
die nächste Chilbi ihre Organisation 
noch weiter zu optimieren. Danke 
allen für ihren Einsatz vor, während 
und nach der Chilbi.

Dorffest

Am 22. und am 23. September fand 
das Dorffest und die Einweihung 
des neuen Schulhauses statt. Ein 
schöner Anlass mit einem wunder-
schönen Umzug der Schule Kappel. 
Natürlich traf man auch den D / FTV 
an diesem Event an. Sei es am Frei-
tagabend beim Partymachen oder 
am Samstag bei diversen Helferein-
sätzen. 

2. Träffpunkt 55+

Am 31.Oktober fand der zweite 
Träffpunkt 55+ statt. Bei Marta’s 
Hofladen wurden schöne Advents- 

gestecke hergestellt und bei ge-
mütlichem Zusammensein über 
Turnergeschichten gelacht. Danke 
Anita und Waltraud, dass ihr diesen 
Anlass organsiert habt.

Kerzenziehen

Im November fand das Kerzenzie-
hen vom Elternverein statt. Wir 
durften, wie alle zwei Jahre, das 
Raclettstübli führen. Ein schöner 
Anlass in der Voradventszeit der 
auch finanziell sehr gut rentiert 
hat.

Adventsfeier

Wir beenden das Jahr mit der Ad-
ventsfeier am 8. Dezember im Res-
taurant Frohsinn. Elisabeth und ihre 
Kameradinnen von den Seniorinnen 
habend diesen Anlass sehr liebevoll 
organisiert und mit lustigen Spielen 
umrahmt. Ein sagenhafter Besu-
cherrekord von 58 Teilnehmerinnen 
konnten wir verzeichnen. Dies finde 
ich super.

Zu guter Letzt

Das war das Vereinsjahr 2017. Für 
mich ist sicher der Zusammenschluss 
der Seniorinnen des D / FTV und des 
KTV ein Höhepunkt. Aber auch der 
Erfolg der Volleyballerinnen. 

Was mich aber besonders freut ist, 
dass unser Verein wächst. Dass es so 
viele motivierte, engagierte, fröhli-
che Turnerinnen in unserem Verein 
gibt. Dass wir eine Turnerfamilie 
sind und ich dies immer wieder er-
leben und spüren darf. Herzlichen 
Dank dafür. 

Auf in ein neues Vereinjahr

Eure Präsidentin 
Rebekka Keller
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Jahres bericht 
       Frauen

Von Aerobic, Badminton, Kräfti-
gungsübungen, Stabilisierungs-
übungen, Baseball, Schlagball, 
Netzball, Volleyball, Jägerball, 
Sitzball, Königsball, Stafetten, 
Denksport, Schneeballschlacht, Eile 
mit Weile, Postenlauf, Gummi- 
twist, Hula Hup, Schwarzer Mann, 
Klettern, Böckli springen, Trampo-
lin, Konzentrationsspiele, Tänzli, 
Zahlen merken, Reaktionsübungen, 
Wellnesparcours, Gymnastikteile, 
Würfelspiele bis zum Auslaufen 
oder Dehnen haben unsere Turn-
stunden abgerundet und ausge-
füllt. Um hier nur einige Beispiele 
zu nennen, was alles in einer 
unserer Turnstunde passieren kann 

um uns Fit und bei guter Laune zu 
halten. In all den unzähligen und 
abwechslungsreichen Turnstunden 
haben wir gemeinsam viel Schweiss 
vergossen und sind manchmal an 
unsere Grenzen gestossen, und 
manchmal haben wir sogar gewollt 
oder ungewollt unsere Lachmus-
keln trainiert.

Im nächsten Jahr richten wir unsere 
Aufmerksamkeit auf das bevorste-
hende Turnfest und die Turnerun-
terhaltung und natürlich auf unsere 
gemeinsamen Turnstunden.

Christina Wyss
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Jahres bericht 
       MuKi-Turnen

Von Januar bis April 2017 beglei-
tete uns jeweils noch Benjamin 
Blümchen in unseren Turnstunden. 
Im März gingen wir mit den Vätern 
und Kindern im VaKi auf die Suche 
nach dem Piratenschatz. 

Da wir für die neue Saison 
2017 / 2018 sehr viele Kinder fürs 
MuKi anschreiben durften, ent-
schlossen wir uns, wieder in zwei 
Gruppen zu turnen. Bei den «Gro-
ssen» turnen 21 MuKi-Paare und 
bei den «Kleinen» 18 MuKi-Paare. 

Ab Oktober 
2017 begrüss-
ten wir unsere 
MuKis zusam-
men mit Pirat 
Max mit fol-
gendem Bewe-
gungsversli:  

In jeder Stunde turnten wir zu 
einem anderen Thema und nach 
der Stunde durfte jeweils ein Kind 
Max für eine Woche mit nach 
Hause nehmen. Die Kinder erhiel-
ten immer einen Kleber oder einen 
Gegenstand, welchen sie zu Hause 
in ihre Schatztruhe legen konnten, 
welche sie in der ersten Stunde 
erhalten hatten.  

Am Dienstag, 5. Dezember 2017 
suchten wir mit den MuKis den 
Samichlaussack, nachdem wir ih-
nen eine kurze Geschichte erzählt 
haben. Nach einem kleinen Spazier-
gang durch das Dorf, entdeckten 
die Kinder den Sack und den Brief 
vom Samichlaus bei Clubhaus vom 
FC Kappel. Nachdem Karin den 
Brief vorgelesen und die Kinder 
ein kleines Säckli vom Samichlaus 
erhalten hatten, machten wir zum 

Abschluss noch den «MuKi-Buggy». 
Danach ging es für die MuKis nach 
Hause und für uns auf einen erneu-
ten Spaziergang mit der zweiten 
Gruppe. 

Die Weihnachtsstunde durfte in 
diesem Jahr natürlich auch nicht 
fehlen. Gemeinsam mit den Mamis 
bastelten die Kinder einen kleinen 
Weihnachtsbaum aus einem Styro-
porkegel und Knöpfen.  
Bei dieser kleinen Weihnachtsfeier 
kam auch das Plaudern bei Kaf-
fee und Kuchen nicht zu kurz. Die 
Kinder erhielten, wie jedes Jahr, ein 
kleines Weihnachtsgeschenk: 

Ein Seifenblasenfläschli  
mit Piratenmotiv 

Das Vorbereiten und Leiten der 
MuKi-Stunden machte uns grossen 
Spass und wir freuen uns schon auf 
weitere Turnstunden. 

Andrea Käser & Karin Husi
Das esch de Max, euse MuKi-Pirat,  
är esch scho fürs Turne parat. 

Är duet gärn chlättere, springe,  
und Spieli mache, 
das cha är alles im MuKi mache. 

Drum machet doch grad alli mit,  
mit em Max bliebet dir fit. 
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Jahres bericht 
       KiTu

1. Halbjahr

Im ersten Halbjahr waren die 
Kinder mit Knut und mir viel am 
Spielen und Parcours bewältigen. 
Wir hatten eine wilde Gruppe von 
14 aktiven Kindern. Es gab viel 
zu Schlichten zwischen den Kids. 
Diesmal haben wir keinen Sommer- 
oder Winterabschluss abgehalten. 
Jedes Jahr waren für mich die Som-
mer- und Winterabschlüsse etwas 
ganz Besonderes. Ich habe mein 
ganzes Herzblut in Spiele, Verpfle-
gung und Ambiente gelegt. Doch 
dies wurde im Kitu leider nie wirk-
lich angenommen. Die Eltern oder 
Kinder waren immer selten dabei. 
Manchmal gar keine Eltern und 
nur wenige Kinder. Danach war ich 
immer sehr frustriert. Und siehe da, 

es geht auch ohne extra Aufwand 
das Turnhalbjahr zu Ende.

2. Halbjahr

Im zweiten Halbjahr von August bis 
Dezember war eine grosse Schar 
von Kindern nur ein- bis zweimal 
zum Reinschnuppern im Kitu. Es hat 
dann etwas gedauert bis ich genau 
wusste wer jetzt zum festen Kern 
gehört. Nun sind im Durchschnitt 
11 motivierte Kinder in den Turn-
stunden. Diese Gruppe ist wirklich 
leichter zu führen, wie die im ers-
ten Halbjahr. 
Da wir dreimal nicht in die Turnhal-
le konnten, wegen anderer Reser-
vationen, gab es als Alternativpro-
gramm Waldspiele, Eislaufen und 
den Samichlaus in der Umkleide.

Da es keinen regionalen Anlass gab 
und auch keine Turnerunterhal-
tung, konnten wir unseren Focus 
aufs Turnen und Spiele erlernen 
legen. Das hat der Gruppendyna-
mik gut getan.

Fazit

Leider habe ich es nicht geschafft 
ein Leiterteam fürs Kitu zu bilden. 
Knut war ja nach den Sommerferi-
en nicht mehr mit mir in den Turn-
stunden gewesen. Helena Mirakaj, 
die Mutter von Zwillingen im Kitu, 
hat mich daher unterstütz. Doch 
nach den nächsten Sommerferien 
verlassen die Zwillinge das Kitu und 
dann wäre ich wieder ohne Unter-
stützung. Wie ich immer mehr fest-
gestellt habe ist mir der Kraftauf-
wand alles alleine zu planen und 
durchzuführen zu hoch geworden. 
Deshalb werde ich nur noch bis zum 
Sommer fürs Kitu da sein.  
Ich hoffe sehr, dass sich ein paar 
Freunde finden, die Spass am lei-
ten haben. Das wäre für mich die 
schönste Vision.

Liebe Grüsse
Anja Hinkelmann
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Jahres bericht 
       Mädchenriege

Ein weiteres tolles Vereinsjahr geht 
mit der GV im Januar zu Ende. 
Wir durften viele schöne Stunden 
mit dem Mädchen verbringen. Im 
folgenden Abschnitt lassen wir die 
gemeinsamen Anlässe und Ereignis-
se Revue passieren. 

Papiersammlungen

Die erste Papiersammlung im April 
durften wir mithilfe des Volleyballs 
über die Bühne bringen. Die zweite 
Papiersammlung im September 
machten wir ganz auf eigene Faust. 
Im Oktober folgte bald darauf 
auch schon die dritte und letzte 
Sammlung, bei der wir mit der Jugi 
auf ein paar fleissige Helfer zählen 
durften. Immer dabei sind ganz 
viele Eltern und Geschwister, die es 

ermöglichen, dass wir diese Anlässe 
rasch und unkompliziert hinter uns 
bringen können. An dieser Stelle 
ein riesen grosses MERCI an euch. 

Überraschungssnachmittag

Unser erster Anlass «Überra-
schungsnachmittag» fand am 
6. Mai statt. Ein Samstag, der 
verregneter nicht hätte sein kön-
nen. Doch das Wetter liess uns nicht 
abschrecken. Mit Regenschirm und 
Gummistiefeln trafen wir uns beim 
Schulhaus, von wo wir Richtung Ol-
ten losmarschierten. Das Ziel sollte 
bis am Schluss geheim bleiben. Als 
wir das youcinema Olten betraten, 
waren alle hellauf begeistert. Der 
Film «Conni 2“, Popcorn, Glace und 
gute Freundinnen um sich herum, 

war genau das Richtige für unsere 
Mädchen. Mit dem Bus fuhren wir 
anschliessend wieder nach Hause. 

Grillfest

Am 26. Juni wurde ein Grillfest für 
alle Mädchen und ihre Angehörigen 
auf der oberen Spielwiese organi-
siert. Wie jedes Jahr mussten die 
Familien ihr Grillgut mitbringen, für 
Getränke, Dessert und Unterhaltung 
wurde von dem Leiterteam gesorgt. 
Bestes Wetter und gute Gesellschaft 
sorgten für einen gemütlichen und 
kurzweiligen Nachmittag. 

Jugilager in Evolène

Ein weiterer Höhepunkt im 2017 
war natürlich das Jugilager. Die-
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ses findet alle zwei Jahre mit der 
Jugi Kappel statt. Am 14. Oktober 
trafen sich insgesamt 52 Kinder und 
Jugendliche und ein 15-köpfiges 
Leiterteam auf dem Schulhausplatz. 
Man konnte die Aufregung und die 
Freude auf eine Woche Abenteuer, 
Spass und Gemeinschaft von allen 
Seiten her spüren... und man wurde 
nicht enttäuscht. Das Lager stand 
unter dem Thema «Harry Potter». 
So wurden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am ersten Abend 
in eines der vier Häuser aus dem 
Film eingeteilt. Mit diesen Teams 
konnten sie die ganze Woche 
durch Punkte sammeln. Sei es beim 
Fahnengestalten, Geschicklich-
keitsolympiade, Tarnwettbewerb, 
Holz sammeln, OL oder dem Harry 
Potter-Spiel Quidditch, die Kinder 
und Jugendlichen haben immer 
Vollgas gegeben. Natürlich durfte 
auch eine Wanderung, ein Hinder-
nislauf im Bach und die berühmt-
berüchtigte Wasser-Seifen-Rutsche 

nicht fehlen. Für das leibliche Wohl 
sorgte unser erfahrenes Küchen-
team, bestehend aus Conne, Rebi, 
Heiri und Dome. Tag für Tag zau-
berten sie uns warme und herzhaf-
te Menus auf Tisch, die uns Kraft 
für die nächsten Abenteuer gege-
ben haben. Bilder und Fotos dieser 
wahnsinnig tollen Woche findet 
man unter http://lager.stvkappel.ch. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
Lager 2019 und hoffen auch da 
wieder auf viele Teilnehmende. 

Adventsfeier

Last but not least fand am 19. De-
zember eine gemütliche Advents-
feier auf dem Born statt. Man traf 
sich im Schulhaus, um gemeinsam 
zur Bornkapelle zu laufen. Dort 
wurden die Mädchen mit Pizza vom 
Pizzakurier und leckeren Desserts 
vom Leiterteam versorgt. Dies war 
zugleich der Abschluss vor den 
wohlverdienten Weihnachtsferien. 

Zum Schluss

Liebe Mädchen, liebe Eltern, liebe 
Leiterkolleginnen und Stefan, ich 
möchte euch von ganzem Herzen 
für das ereignisreiche Jahr mit euch 
danken. Ich glaube ich rede im 
Namen von allen Beteiligten, dass 
wir eine super Truppe sind und ich 
mich sehr, sehr wohl mit euch allen 
fühle. 

Für die Mädchenriege Kappel, 

Anja Schmidt
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Jahres bericht 
       Volleyball

Saison 2016 / 2017

Auf dem sensationellen 1. Rang 
schlossen die beiden Mannschaften 
die vergangene Saison 2016 / 2017 
ab. Das heisst: Saison-Aufstieg! Neu 
spielen folglich die 1. Mannschaft 
unter der Leitung von Knut Hin-
kelmann in der 3. Liga und die 2. 
Mannschaft mit Nils Hinkelmann in 
der 4. Liga. Gratuliere, Frauen!

Ebenfalls neu ist unsere Junio-
rinnen-Mannschaft, geleitet von 
Deborah Baumli, Sarah Lagler und 
Jill Siegenthaler, welche zuerst noch 
etwas Trainings-Luft schnuppern 
wollte, bevor auch sei sich unter die 
Liga-Spiele mischte.

Borncup

Kein Glück beim Wetter in diesem 
Jahr: der Borncup fiel buchstäblich 
ins Wasser. Glücklicherweise war-
teten die Mannschaften mit einem 
Plan B auf und bezogen die beiden 
Hallen, um das Turnier trotz Regen-
fällen durchführen zu können. Die 
Rechnung ging denn auch nicht 
schlecht auf, haben die geschickten 
Frauen doch extra in beiden Hallen 
eine kleine Festwirtschaft aufge-
baut. Einzig der Spielplan brachte 
ein wenig Unordnung in die Tur-
niergestaltung, da die Spiele in der 
einen Halle schneller vorbei waren, 
als diejenigen in der anderen Halle. 
Nichtsdestotrotz war auch der 

diesjährige 15. Borncup ein Erfolg 
und ein gelungener Einstieg in die 
Saison.

Chilbi

Nach dem Unterbruch anlässlich des 
Jubiläumsjahrs gab es wieder feine 
Crêpes zu kaufen. Herrschte am 
Samstag noch Flaute, kamen unsere 
Helfer am Sonntag zu keiner ruhi-
gen Minute. Wir konnten so einen 
rekordhaften Gewinn einbuchen. 
Danke allen für den tollen Einsatz!

Trainingsweekend Sumiswald

Ebenfalls wie jedes Jahr wieder, 
absolvierten wir unser Trainings-
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weekend in Sumiswald. Wegen vie-
len Abmeldungen war die Anzahl 
Teilnehmer etwas spärlich, doch die 
fleissigen Spielerinnen trainierten 
dafür umso mehr. Die neue Auf-
stellung wurde geübt und Service, 
Smash und Abnahme perfekti-
oniert. Danke an unsere beiden 
Trainer für die intensiven Trainings 
und an alle Spielerinnen für den 
Einsatz!

Saison 2017 / 2018

Nach dem Aufstieg tun sich die 
beiden Erwachsenen-Mannschaften 
etwas schwer mit dem schnelleren 

Tempo und den härteren Smash. 
Wacker halten sie sich momentan 
auf dem 2.-letzten Rang. Auch un-
ser junges Blut muss sich erst noch 
in die Spiele einfinden und befin-
det sich momentan auf dem letzten 
Platz.

Die Mannschaften werden jedoch 
nicht aufgeben und tapfer weiter-
kämpfen!

Allen eine erfolgreiche Rückrunde 
und Hals und Beinbruch!

Sarah Kunz
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